Landeskirchliche Gemeinschaft

f Wittenberge e.V.
12

mit Perleberg, Lenzen und Sandau/Elbe

Wegweiser April — Mai 2024

Foto: Torsten Geisler mit MGV, Godi mit Frank Koine; Godi mit Jiirgen Ferrary

Monatsspruch fiir April 2024

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen,
der von euch Rechenschaft fordert tiber die Hoffnung,
die euch erfiillt.

Die Bibel — 1 Petrus 3,15




AUF EIN WORT - zum Monatsspr_

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist
mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben iiber mich.
1. Korinther 6,12

Wer sagt’s denn! Mach, was du willst! Also weg mit den Zehn
Geboten! Wirklich? Ist das so gemeint, was wir hier lesen? Bringt es
nicht alles durcheinander, was wir fiir richtig halten?

Sicher hilft es uns, zu schauen, wie oft wir eine Aussage wie diese in
der Bibel finden. Da gibt es auBler dieser nur noch in 1. Korinther 10
den Vers 23. Andererseits lesen wir viele Male in der Bibel, wie unser
Herr uns sehr ans Herz legt, seinen Weisungen zu folgen.

Dann gibt es die, die 1. Korinther 6 sehr studiert haben und
annchmen, dass Paulus hier eine Redensart aus der Gemeinde in
Korinth aufgreift — und diese relativiert. Selbst wenn alles erlaubt ist,
ist nicht alles gut und darf mich nicht gefangen nehmen. Auch einige
weitere Dinge, die Paulus in diesem Brief anspricht, lassen ahnen,
dass die Freiheit, die Jesus schenkt, in Korinth missverstanden wurde.
Vor allem hat uns Christus befreit, um ganz fiir ihn da sein zu konnen.
Zu seiner Ehre! Um ihn groB zu machen. (K. 6,20; 10,31b)

Dann denke ich auch an K. 9, Verse 24-25. Da vergleicht Paulus sich
mit einem Sportler. Dieser tut doch alles, um im Wettkampf gut
platziert ans Ziel zu kommen. Vor und wihrend des Wettkampfes
verzichtet er freiwillig auf Dinge, die thm hinderlich sind . . . um das
Ziel gut zu erreichen. Ein Sportler wird nicht fragen, was er sich noch
alles leisten kann, sondern wird sich auf das konzentrieren, was
seinem Auftrag dient.

Genauso ist es gut, wenn wir fragen: Was stirkt mein Vertrauen zu
Jesus? Wie kann ich andere Menschen mit Jesus begegnen? Wie kann
ich Jesus mit meinem Leben dienen? Und da brauche ich dann keine
Angst haben, dass ich irgendetwas Tolles verpasse.

Herzlich Griifie und Gottes Segen! Euer Wilfried Schmidt



AUS DER GEMEINDE - was os war NN

Die Allianzgebetswoche 2024 = s e

Ich wurde gebeten, fiir euch W, Y'Y
nochmal in den Riickspiegel zu 3,
schauen und etwas vom Anfang A

des Jahres in den Blick zu
rucken. \ N\ N7 Vision fUr Mission y

Es ist schon alte Tradition, dass

am Anfang des Jahres alle

Gemeinden aus unserer Stadt tiglich zusammenkommen, um das
Jahr mit Gebet zu beginnen. In diesem Jahr war das Thema ,,Vision
fir Mission” in Anlehnung an den ersten Kongress fiir
Weltevangelisation in Lausanne vor 50 Jahren. Im September 2024
soll der Kongress in Seoul in Stidkorea stattfinden.

Die Gebetswoche hatte zwei Perspektiven: Zuerst ging es um
,Gottes Mission*- Gott 14dt ein: als der dreieinige Gott (Sonntag),
durch sein Wort (Montag), durch Jesus Christus (Dienstag), zu
umfassender Freiheit (Mittwoch); und dann war es auch ,,unsere
Mission®, die wir gemeinsam erfiillen (Donnerstag), die ihren Preis
hat (Freitag), die Ausdauer erfordert (Samstag). Am Sonntag war
dann der gemeinsame Abschluss und Hohepunkt mit dem
Gottesdienst im Gemeindehaus zum Thema ,,Gottes Mission geht
weiter*. AnschlieBend gab es ein gemeinsames Mittagessen.

Es ist immer wieder ein Hohepunkt in der Wittenberger
Allianzarbeit. Im Abschluss-Gottesdienst wurde auch die Leitung
der Ortlichen Allianz nach 3 Jahren von der Landeskirchlichen
Gemeinschaft fiir die nédchsten 3 Jahre an die evangelische
Kirchengemeinde in die Héinde von Pfr. Andreas Deckstrom
iibergeben.

Dies war ein kleiner Riickblick auf die Allianzgebetswoche 2024
von Christian Schunn



AUS DER GEMEINDE - Berichte _

Besondere Godis

Im Februar war unser neuer Jugendreferent des GWBB, Frank Koine,
da und ermunterte uns, Lobpreislieder aus seiner Heimat Kenia
mitzusingen. Da war schon mehr Bewegung im Spiel als bei unseren
klassischen Liedern :-). Ein Lied mit dem Titel ,,Wamilele* bedeutete
z.b.: ,,Dubistewig”“. ceemeeeeee

Im Mirz folgten dann ein SchnupperGodi mit Jirgen Ferrary zum
Thema ,,Angst®“. Es ging darum, dass wir das Gefiihl Angst haben und
das ist auch okay so. Nur dabei stehen zu bleiben bringt nichts. Jesus
hat diese Welt mit aller Angst iiberwunden. Jedes Sorgen hilft uns
nicht. Nur das Vertrauen auf Jesus und das er alles in seiner Hand hat.
Dabei half auch die Betrachtung von Psalm 23 als Hilfe fiir den
Alltag. Danke an Johanna und Basti fiir die Moderation.

Neues aus der Mitgliederversammlung

Am 16.02.24 fand unsere Jahreshauptmitgliederstunde statt. Sie war
diesmal auBerordentlich gut besucht, das zeigte dem Vorstand das
groBe Interesse an unserer Arbeit. Hohepunkt neben vielen
»trockenen* Themen war die Wahl eines neuen Vorstands fiir die LKG
Wittenberge. Gott sei Dank gab es geniigend Interessenten, so dass die
Wahl gut und reibungslos erfolgen konnte. Dank an alle, die sich fiir
eine Mitarbeit gefunden haben. Gott segne Euch! Am 24.05.24 soll die
nidchste Zusammenkunft der Mitglieder stattfinden. Wir wollen diese
,.Kritikstunde® als Anreiz sehen, wie die Arbeit in unserer
Gemeinschaft verbessert werden kann!

Seminar mit Friedemann Stattaus

Eine kleine Schar von Mitarbeitern nahm im Februar 24 die Arbeit
auf, um unseren Prozess der Neuausrichtung anzugehen. Mit
Friedemann Stattaus hatten wir einen guten Mediator und Motivator,
der uns dabei unterstiitzte. Mit guten Ideen und Fragestellungen
konnten wir einiges bedenken. Wir versuchen jetzt die néichsten
Schritte mit ersten kleinen Verdnderungen zu gehen. Im Mai ist dann
der nédchste Termin fiir dieses Seminar.



ZUM NACHDENKEN - 10 s i s s (o ERE)

Liige 6: Wenn Gott etwas von mir will, dann liuft’s!

Adam und Eva lebten bis an ihr Lebensende gliicklich im
Paradies. Israels Konige haben immer alle Feinde zuriickgedriangt
und nie ist ithnen etwas passiert, weil sie Gottes auserwihltes
Volk sind. Jesus war der Sohn Gottes. Er lebte in einem Palast,
wie es ihm gebiihrte und nach der letzten Predigt stieg er zuriick
die Himmelsleiter hinauf. Merken Sie etwas?

Gott gibt Dinge vor, aber das ist nicht immer mit Leichtigkeit
verbunden. Adam und Eva spiirten das zuerst: [hre Entscheidung,
Gott nicht zu gehorchen, war fatal. Nix mit Paradies bis ans
Lebensende. Rausgeschmissen wurden sie und mussten sich ab
sofort fiir ihren Unterhalt abrackern.

Israel war oft bedrdngt, zur Zeit von Jesaja auch im Exil, spéater
wurde das Land von Romern besetzt. Jesus wusste manchmal
morgens nicht, wo er abends schlafen wiirde oder was er essen
wiirde. Alle Situationen haben eines gemein: Gott war da und
half!

Ein Beispiel: Warum verspricht man dem Ehepartner ,,in guten,
wie in schlechten Tagen*? Weil niemand versprochen hat, dass
alles leicht werden wiirde. Das Leben ist kein Ponyhof (was fiir
mich tibrigens die Hochststrafe wire). Ehe ist ein lebenslanger
Lern- und Entscheidungsprozess. Liebe ist weder ein Gefiihl
noch ein Zustand, sondern eine Entscheidung — und da kann
Manches schief gehen.

Ahnlich sieht es fiir die Beziehung zu Gott aus. Gott sagt zu, dass
er da ist und hilft. Das diirfen wir aus Erfahrungen anderer
lernen. Fiir mich am eindriicklichsten von David, der im Psalm
23 schreibt: ,,Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fiirchte
ich kein Ungliick; denn du bist bei mir*.


https://www.erf.de/lesen/themen/leben/10-luegen-die-wir-gerne-glauben/6866-542-5716#STV5

07. April 10:30 Uhr

Quasimodogeniti

14. April 10:30 Uhr

Miserikordias Domini

21. April 17:00 Uhr

Jubilate

28. April 17:00 Uhr

Kantate

Saalreinigung

06. April
C. Pusch / M. Samoray

13./20. April
Familie Schunn

27. April
Familie Schmidt

Gottesdienst mit Wilfried Schmidt
Moderation Ruth Riidiger
Abholdienst Riidiger Tel. 61919

Gottesdienst mit Wilfried Schmidt
(mit Mittagessen)

Moderation Katrin Ratke

Abhdienst Ratke Tel. 0162/7182099

Gottesdienst mit Christian Schunn
Moderation Karsten Puls
Abholdienst Pusch Tel. 563322

Gottesdienst mit Karsten Puls
Moderation Anke Puls
Abholdienst Schunn Tel. 68245
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05. Mai
Rogate

12. Mai
Exaudi

19. Mai
Pfingstfest

26. Mai
Trinitatis

Saalreinigung

04. Mai

Familie Schmidt

11./18. Mai
Familie Riidiger

25. Mai

17:00 Uhr

10:30 Uhr

17:00 Uhr

17:00 Uhr

C. Pusch / M. Samoray

Gottesdienst mit Ina Leumann
Moderation Hauskreis Fam.Geisler
Abholdienst Riidiger Tel. 61919

Gottesdienst mit Wilfried Schmidt
(mit Mittagessen)

Moderation Christine Schmidt
Abholdienst Pusch Tel. 563322

Gottesdienst mit Stephan Flade
Moderation Christian Schunn
Abholdienst Puls Tel. 402525

Gottesdienst mit Wilfried Schmidt
Moderation Katrin Ratke
Abhdienst Ratke Tel. 0162/7182099




VERANSTALTUNGEN —im Aprit D

Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen
(wenn nicht anders benannt, bei uns in der LKG Wittenberge)

Fr-So 12.-14.04. GWBB-Blaserwochenende in Gussow*
Sa 14.04.  Oasentag in Brandenburg, St. Bernhard*
Mi 24.04.:  15:00 Uhr Senioren-Nachmittag

Fr 26.04. GWBB: Jugendkreis XXL*
* Mehr Infos + Anmeldung: https://www.gwbb.de/veranstaltungen/

Herzliche Einladung in Lenzen (Pfarrhaus) zur Bibelstunde:

Do 04.04.:  19:30 Uhr Bibelstunde (Ch. Schunn)
Do 11.04.:  19:30 Uhr Bibelstunde (W. Schmidt)
Do 18.04.:  19:30 Uhr Bibelstunde (W. Schmidt)
Do 25.04.:  19:30 Uhr Bibelstunde (A.+S.Frisch)

Herzliche Einladung der LKG Perleberg (Wilsnacker Straffe 101)

Mi 03.04.  15:00 Uhr Missionsgebet LKG

Mi 10.04. 15:00 Uhr Gebetstreffen —| o2 ..
So 14.04. 15:00 Uhr Gottesdienst j Gondeskirehiche
Mi 17.04.  15:00 Uhr Kaffee und Bibel Ferieberg eV,

Mi 24.04.  17:00 Uhr Bibel und Gesprich

Herzliche Einladung der LKG Sandau (Beguinenstrafie 1)

S0 07.04.:  14:30 Uhr Gottesdienst (W. Schmidt)
Di23.04.:  15:00 Uhr Kaffee und Bibel (W. Schmidt)

Herzliche Einladung zum Gebet. ..

... fiir die Vertreterversammlung unseres Verbandes am 13. April. Bei
diesem jdhrlichen Treffen wird {iber die Arbeit im GWBB
nachgedacht und manches muss beschlossen werden und die
Gesprache zwischen den Mitarbeitern in den Pausen tun einfach gut.
... fiir den GWBB-Gesamtvorstand, der sich am 20. April trifft.


https://www.gwbb.de/veranstaltungen/

VERANSTALTUNGEN —imMai

Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen
(wenn nicht anders benannt, bei uns in der LKG Wittenberge)

Mi 29.05.:  15:00 Uhr Senioren-Nachmittag

Fr-So 31.05.-02.06. Chorwochenende in Gussow™*
* Mehr Infos + Anmeldung: https://www.gwbb.de/veranstaltungen/

Herzliche Einladung in Lenzen (Pfarrhaus) zur Bibelstunde:

Do 02.05.:  19:30 Uhr Bibelstunde (W. Schmidt)
Do 09.05.: Keine Bibelstunde/ Christi Himmelfahrt
Do 16.05.:  19:30 Uhr Bibelstunde (W. Schmidt)
Do 23.05.:  19:30 Uhr Bibelstunde (A.+S.Frisch)
Do 30.05.:  19:30 Uhr Bibelstunde (Ch. Schunn)
Do 06.06.:  19:30 Uhr Bibelstunde (W. Schmidt)

Herzliche Einladung der LKG Perleberg (Wilsnacker Strafie 101)

Mi 01.05.  15:00 Uhr Missionsgebet _| LKG

Mi 08.05. 15:00 Uhr Gebetstreffen ' .
So 12.05.  15:00 Uhr Gottesdienst j e
Mi 15.05.  15:00 Uhr Kaffee und Bibel rereerg e

Mi 22.05.  17:00 Uhr Bibel und Gespréach
Mi 29.05.  15:00 Uhr Singen und Bibellesen
Mi 05.06.  15:00 Uhr Missionsgebet

Herzliche Einladung der LKG Sandau (Beguinenstrafie I)

S0 05.05.:  14:30 Uhr Gottesdienst (W. Schmidt)
Di 2105.: 15:00 Uhr Kaffee und Bibel (W. Schmidt)
S0 02.06.:  14:30 Uhr Gottesdienst (W. Schmidt)

Herzliche Einladung zum Gebet fiir . ..

... fiir unser Treffen im Arbeitskreis Gemeinde-Erneuerung mit
Friedemann Stattaus am 03. Mai.


https://www.gwbb.de/veranstaltungen/

AUS DER GEMEINDE -

Blaukreuzgruppe
dienstags und donnerstags 19 Uhr
Gemeindehaus (Perleberger Str.24)

Posaunenchor
montags 17 Uhr (nach Absprache)
in der LKG

Ansprechpartner: Ansprechpartner:
Frank Ratke Tel: 015253228757 | Jiirgen Riidiger Tel:61919
Gebet fiir die Stadt Chor

Do 25.04. in der EFG,
Zimmerstral3e 5

donnerstags 19:30 Uhr nach Abs.
in der LKG

Do 30.05. in der LKG, Ansprechpartner:
Rathausstraf3e 31 Christine Schunn Tel: 68245
Gebetsfriihstiick Seniorennachmittag

donnerstags 8 Uhr bei
Fam. Riidiger
Tel: 61919

jeden letzten Mittwoch im Monat
um 15 Uhr
Ansprechpartner: Ruth Riidiger
Tel: 61919

Hauskreise — immer 14 tigig — Hauskreise — immer 14 tigig

Hauskreis bei Familie Riidiger

Hauskreis bei Familie Schunn

Hauskreis bei Familie Schmidt

Hauskreis bei Familie Geisler

Minnerabend
Ansprechpartner Jiirgen Heider

Di 09:30 Uhr
Tel: (03877) 61919

Mi 19:30 Uhr
Tel: (03877) 68245

Di 19:30 Uhr
Tel: (03877) 71201

Fr 20:00 / Sa 09:00 Uhr
Tel: (03877) 5670880

Mi 19:30 Uhr
Tel: (03877) 72201




Wir gratulieren den r—
Geburtstagskindern im April

Wir gratulieren den
Geburtstagskindern im Mai

... und wiinschen allen
von Herzen Gottes Frieden!

Besuch oder Gesprich gefillig?
Sie wiinschen gern einen Besuch oder ein Gesprdch, und das
vielleicht nicht nur an Ihrem Geburtstag? Gern kénnen

Sie sich bei Wilfried Schmidt melden.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberge [=]
e.V. (innerhalb der evangelischen Kirche)
Rathausstrae 31 in 19322 Wittenberge

Unsere Ziele:

Wir wollen Menschen zum Glauben an Jesus
Christus ermutigen, die Inhalte der christlichen Botschaft vermitteln,
den personlichen Glauben stirken, lebendige Gemeinschaft pflegen
und zu praktischem Christsein motivieren.

3

Prediger: Vorsitzender:
Wilfried Schmidt Karsten Puls
Tel: (038 77) 712 01 Tel: (0 38 77) 40 25 25

Mail: wilfried.schmidt@gwbb.de Mail: KarstenPuls@web.de

Redaktion:

Torsten Geisler

Tel: (038 77) 5 67 08 80
- Mail: togei@gmx.de

Internet:

http://lkg-wittenberge.jimdo.com/
http://www.gwbb.de/gemeinschaft-vor-ort/

(Hier gibt es auch Informationen {iber Lenzen, Sandau und Perleberg.)

Kontoverbindung

BIC: GENODEFI1PER  IBAN: DE02 1606 0122 0002 3503 27
Vielen Dank fiir Thre und Eure Unterstiitzung!



	Lüge 6: Wenn Gott etwas von mir will, dann läuft’s!

